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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - . Murg - und Pfinz - Kreis .
diro. 19 . Samstag den 4 März 1820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io .

!S

Steckbrief .
Sämmtliche Ober . und Aemtcr werden angewiesen , auf den unten signalisirten gefährlichen und

mehrerer Diebstähle sehr verdächtigen Menschen — Namens Carl Friedrich Springer von Neuleim '
ngen ,

wohnhaft zu Aftrjpp jenseits Rh ' ins , welcher mit andern Vaganten zu Waldang , llvch am 17 . Februar
6 I . aufgegriffen worden , seine !, Führern aber auf dem Transport entsprungen ist , sorgfältig zu fahnden ,
und ihn auf Betreten an das Amr Sinzheim im Neckarkreis , unter guter Bedeckung abliefern zu lassen .

Signal ement .
Derselbe ist z 4 Jahr alt , >700 Mikimeter groß , hat blonde Haare , hohe Stirn , blonde Augen ,

braunen , braune Augen , große Nase , mittelmäßigen Mund , schwärzlichlen Bart , rundes Kinn , frische
Gesichtsfarbe , und ist ohne besondere Kennzeichen .

Durlach und Offenburg den 29 . Februar 1820 ,
DieDirectoreu

d«S Murg - und Psinz , und Kinzig - Kreises .
Fröhlich . Kirn .

vät . Glokner .

Bekanntmachungen .
Durch das am « . Jänner d . I . erfolgte Able¬

ben des Pfarrers Isidor Zi hier ist die den Konkurs -
gesezen unterliegende Pfarrcy Schlatt , Amts Stau¬
fen , im Drcysan,kreis , mit einer fixen Geld und Na -
tmalEompet . nz von 500 fl . erledigt worden , um ' wel¬
che Pfarrpstündo sich die Compelenkcn nach Vor¬
schrift des Regierungsblattes vom Jahr ltzio Nro .
38 . insb . foudere Artik . l 4 zu melden haben .

Durch den am 2 . Februar d . I . erfolgten Tod
des Pfar >crs Karl Rapp ist die den Konkursgefetzen
unterliegende Pfarren Todtmoos , Amts St . Blasien ,
im Dreyfamkreife , vakant geworden . Sie enthält
nebst dem Pfarrort noch i , Filiale , und hat eine
fixe Doiotion von , 3 . -0 st. in Geld , Naturalien und
Gürercrtrag , worauf aber die Verbindlichkeit zur
Haltung zweier Vikarien liegt . Die Kompetenten
um diese Psarrpfrunb , haben sich nach der Vcrord »
nunz im Regierungsblatt .' vom Jahr i &m Nro . 38 .
insbesondere Artikel 4 zu benehmen .

Den 17 Febr . d. % ist der Pfarrer zu Vör¬
stetten I . Christoph Ersenlohr gestorben . Die
Konkurrenten um diese evaugek. lutherische Pfarre »

im Dreysamkreise, Dekanats Freiblirg , mit einem
KompekenzAnschlag von 86y . st . und miltkem Ertrag
von 120c » — >3<x > st. haben sich binnen 4 Monaten
bei der evangelischen Oberkicchenbehörde durch ihr
vorgesetzles Dekanat oder Spezialat zu melden .

Unterge rechtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andrrrch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vvrgeiaden . —
AuS dem

Bezirksamt Baden .
(3 ) zu Oos an den in Gant grraihcnen Bür¬

ger Gregor Reibel auf Dienstag den , 4 . Merz
d. I . auf dem RathhauS zu Oos . Aus dem

Bezirksamt Breiten
(zt zu Menzingen an den kürzlich verlebten

Friedrich Anderer , gewesenen Bürger und Maurer
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auf Mittwoch den rr . Merz d . I . Morgens 8 Uhr
bey der ' TheilungsCommifsion auf dem Rathhaufe in
Mcnzingen . Aus dem

Lberamt Bruchsal .
( >) zu Helm heim an den in Gant erkannten

Bürger und Landwirth Thomas Rutscher , auf
Dienstag den « 4 . Mer ; d . I . früh 8 Uhr auf dem
Rathhaus in Helmsheim vor der Commission . Aus dem

Bezirksamt Emmenvingen .
( 0 zu Emmcndingen an den in Gant er¬

kannten Jakob Bloch auf Donnerstag den » 6.
Merz d . I . Vormittags ?um 8 Uhr vor Großherz .
Amtsrevisorat zu Emmendingey . Aus dem

^Sladtamt Karlsruh
'
e .

( r ) zu Karlsruhe an die in Ganterkannte
Derlassenschast des dahier gestorbenen Großherzogl .
Kanzlcysecretairs Her dich auf Montag den 20 .
Merz d . I . Vor - und Nachmittags in dem Gasthaus
zum König von Preußen dahier vor der Commission .
Aus dem

Bezirksamt Pbilippsbu rg .
(Z) zu Roth an die Verlassenschaft des Schlos¬

sers Johannes Hanfmann auf Montag den » Z .
Merz d . I . auf dem Rathhaus zu Philippsburg vor
Eroßh . Amtsrevisorat . Aus dem

Bezirksamt Rbeinbischoff « heim .
( , ) zu Rhei nbi schvffS h eim an den hie »

flgen Bürger und Schuhmacher Friedrich Hornber -
e r , auf Montag den 20 . März d . I . auf Eroßh .
mtsReviforatsKanzley dahier . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
(2) zu Dürrheim an den Hintersaßen Ma¬

thias Sch renk , welcher sich Zahlungsunfähig er¬
klärte , auf Dienstag den r8 . März d . I . bei Großh .
AmtsRevisorat zu Villingen .

( 1 ) Karlsruhe . sAufforderung .
'
j Zufolge

richterlicher Verfügung vom 11 . v. M . St . A . Nrc .
» 5ß >^ soll das Vermögen der Ministeriell - Kanzlist
Künsterischen Eheleute , nach vorheriger Eikation
der Gläubiger abgetheilt werden , daher wir denn alle
und jede , welche eine Ansprache an das Vermögen
gedachter Eheleute zu machen haben , hiermit auffor -
dern , unter Vorlage der Beweißurkunden sich von
heute an binnen 4 Wochen dahier zu melden .

Karlsruhe den 1 . Marz i8rv .
Geoßh . StadtamtsRevisorat .

Mundtodt - Erklarungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
zuundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Bretten .
( r ) von Kürnbach dem Wilhelm hipxvld ,

dessen Aufsichtspflegcr Jakob Hauser daselbst
' st . _

( 2 ) Stvckach . sMundtvdterklarung . ) Michael
Merk von Homburg , in der Vogtey Stohringen ,
wuide schon am 18 . Marz v . I im , . Grade mund -
todt erklärt , und unter Pflegschaft des Joseph König
auf Homburg gesezt. Man hat sich veranlaßt gefun¬
den , in der Pflegschaftsführung eine Abänderung zu
treffen , und solche dem Wüth Anton Kramer von
Wahlwies zu übertragen , ohne dessen Beystimmung
ec keine der im Landrccht , Satz 51z , genannten
Handlungen gültig vornehmen kann . Dieses wird
in Bezug auf das Ausschreiben von 18 , März v . I .
kund gemacht . Stockach den 8 - Febr . » 820 .

Großh . LezukSamt .

( r ) Ne ck ar b i sch 0fs h e im . sEntmündung .s
Die unterm 5 . Dezember 18 ' 5 . gegen den Bürger
Wilhelm Schmidt von Nekarbischofsheim ausge¬
sprochene Mundtodtmachung wird hicmit wieder auf¬
gehoben , Schmidt in seine bürgerlichen Rechte wie¬
der eingcsezt , und dies hiermit zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht .

'

Neckarbischofsheim den rr . Febr . » 8rc >.
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Neustadt , s Straßenraub . ^ Am 20 .

d . M . Abends 8 Uhr wurde Johann Streit ,
Gutspächter zu Fricdenweiler , auf dem Wege von
Eisendach nach Friedwciler von 4 unbekannten Pur -
schen angegriffen , seines Geldes von beiläufig 16 fl.
und seiner silbernen Sackuhr beraubt , und durch Ab¬
schneidung seines nach Sitte der Wiedertäufer getra¬
genen lange » Kinnbartes mittelst eines SackmefferS
mißhandelt . Johann Streit konnte die Thater nicht

« näher bezeichnen , als daß sie mittlerer Große gewe¬
sen , lange schwarze oder blaue Uebcrröcke und runde
Hüthe mit kleinem Sturm getragen haben . Das
Geld war in einem kleinen allen ledernen Beutel und
bestund in 4 ganzen Brabanter Thaiern , r 4 Kreutzer
und 6 Kreutzcrstücken . Die silberne Taschenuhr hat
« in einfaches Gehäus , und in diesem durch einen
Druck eine Vertiefung , ein weißes Zifferblatt mit
römischen Zahlen , an derselben befand sich eine
kurze einfache stählerne Kette mit einem stählernen
Uhrenschlüsscl .

Man ersucht die Polizeybehörden , zur Entdeckung
der Thätcr möglichst mitzuwirken , und sie im Enlde ,
kungsfalle anher zu überliefern .

Neustadt den 27 F ?br . iflro .
Großherz . gl , Vz ' rksamt .

( r ) Tryberg . zDiebstahl . ) Am Donnerstag
den » 7 . d . M . Abends sich dem Gebhardt Nock



9 *

von Rokrhartsberg nochbenannte Effeckten diebischer
weiße entwendet worden : ein alter blauer tuchener
Hanger Rock mit Haften , ein Paar lange tuchene Ho¬
sen , eine blau tüchene Jacke mit beinenen Knöpfen ,
ein Paar blaue wollene Strümpfe , ein reistenes
Hemd , ein wcißflachscnes und ein schwarz seidenes
Halstuch , zwcy baumwollene gestreifte Naßtücher ,
ein Paar graue wollene Handschuhe , ein schwarzer
Scrvhhut , eine weiße baumwollene Kappe , ein Paar
Schuh , k Pfund Schmeer , ein Schnitzer , ein Paar
schwarz lederne Hosen , an Geld r fl . Sämmtliche
Behörden werden andurch ersucht , die geeigneten
Maaßcegcln zu Entdeckung des Thaters sowohl als
der entwendeten Effekten zu treffen , und wenn solche
von Erfolg ftyn sollten , gefällige Nachricht hievon zu
geben . Tryberg den iy Febr . l8ro .

Großh. Bezirksamt .

( rl Sinsheim . sUnterpfandsbucherneuerung. s
Die Erneuerung des Hoffenheimer Unterpfandsbuches
ist beschlossen , und soll IN dessen Folge geschehen .
Alle diejenigen , welche Pfandrechte auf das der
Psandschreiberei Hoffenheim untergebene Vermögen
anzusprechen haben , werden hiermit aufgefordect,
innerhalb einer unerstrecklichen Frist von 2 Mona¬
ten dem Amtsrevisorate Sinsheim das angesprochen
werdende Pfandrecht durch Vorlage der Originalur¬
kunden oder deren deglaubte Abschriften vorzulegen ,
sonst wird bei der Erneuerung des Pfandbuches dar¬
auf keine Rückstcht genommen , vielmehr das Pfand¬
recht als erloschen angesehen , und wenn es darauf
ankömmt , denselben keine rechtliche Wirksamkeit
mehr zugestanden werden .

Sinsheim den,2 . Febk. 1820 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(r ) Stuttgardt . sEheqerichtliche Vorladung .)
Nachdem bey dem Königl. Würtcmbergischen Ehege¬
richt Johanne Rosine Hugwart zu Hall um Er¬
kennung des EhescheidungsProzesses gegen ihren ent¬
wichenen Ehemann Gottlicb David Hugwart , ge¬
wesenen Saifensicdcr zu Hast » wegen muthmaßlichen
Ehebruchs gebeten bat , und derselben in diesem Ge¬
such willfahrt , auch zur Verhandlung dieser Ehe¬
scheidungs - Klage Donnerstag der , 3 . April 1820
bestimmt worden , so wird hiemit nicht nur gedach¬
ter Gottlicb David Hugwart, sondern es werden
auch seine Verwandte und Freunde , welche ihn im
Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremtorie
vergeladen , an gedachtem Tag , wobei ihnen vier
Wochen für den ersten, vier Wochen für den zweiten
und vier Wochen für den 3 . Termin anberaumt
werden , vor dem Königl. Ehegcricht in Stuttgardt
Morgens o Uhr zu erscheinen , vi« Klage der Ehe¬frau anzuhören, darauf ihre Einwendungen in recht .

licher Ordnung vorzutragen , und sich eherichterkichen
Erkenntnisses zu gewärtigen , indem, - der Beklagte
erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
in dieser Ehescheidungssache ergehe» wird , was Rech¬
tens ist . Stuttgardt den 9 . Deccmbcr , 8 ' y .

Königl. Würlembergischcs Ehegericht .

Kauf - Anträge . , -
( l '

i Karlsruhe . sAccord - Steigerung .) Vor»
legender hoher KliegsMinistcrialVerfügung vom >8>
laufenden Monats Nro . >586 . zufolge, soll d >e Liefe¬
rung des Brennholzes für die Garnison Karlsruhe ,
Gottsaue und Ettlingen vom 1 . May 1820 bis da¬

in i8r >. in ungefähr 3 «o Mees Buchen , oder
artcm , und 860 Mees Tannen oder weichem Holz

bestehend , an den Wenigstnehmcndcn in Abstrcichs -
weiser Versteigerung begeben werden . Hierzu ist Ter¬
min auf Mittwoch den 15 . Mär ; d. I . Vormittag-
20 Uhr auf dem Platzbüreau anberaumt worden,
woselbst die Stcigerungslustigen sich einzufindcn ein -
gelaben werden . Die Steigerungsbedingungen wer¬
den am Tage der Steigerung bekannt gegeben werden ,
auch können solche in der Zwischenzeit auf dem Platz-
büreau oder bei der hiesigen KasernVerwaltung «ingr-
sehen werden . Karlsruhe den 29 . Febr . e8ro .

Großherzogl. MilitärGouverncment .
(1 ) Bühl . sWirlhshausversteigerung .) Der

hiesige Rabenwirth Alois Franz ist 'gesonnen , sei»
Gasthaus zum Raben sammt Zugehörde unter sehr
annehmbaren Bedingungen auf Dienstag den 4»
April d > I . zur öffentlichen Versteigerung auszusetzen .
Die Kauflustigen werden eingeladen , um diese Zeit i»
dem Wirthshaus zum Raden » wo die Versteigerung
wird voraenommen werden , zu erscheine«.

Buhl den 28 . Febr . « 820 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Stein . sDomainenVerkauf .) Da dzirch
Rescript des hochpreißlichm FinanzMinisteriums be¬
fohlen worden , daß das Unterwößinger Pfarrhaus
sammt dazu gehörigen Gärte« in öffentlicher Steige»
rung verkauft werden sollen , so hat man zu dieser
Verhandlung Dienstag den 2 » . Merz d . I . Vor»
mittags .9 Uhr ausersehen.

Das Haus ist zwcystöckigt von Stein gebaut
und sehr geräumig ; dabey befindet sich , ein großer
Fruchtspeicher , ein guter Keller , Scheuer und Stal¬
lungen , ein geräumiger Hof mit einem Gumppbron «
nen versehen , nebst 10 Ruthen mit einer Mauer
eingefaßten HauSgarten .

Die Güter , welche nahe am Haus herumliegen ,
bestehen in : einem Graß - und Küchegarten, unge¬
fähr 5 Viertel 20 Ruthen groß. Einem Wiesenstuck
der Frühmeßgarten genannt , ungefähr r Viertel
groß , wobei bemerkt wird , daß das HauS nebst
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Augchörde zu einer FabrikEinrichtung situirt und gut
eingerichtet werden 'könnte .

Die etwaigen Liebhaber, welche das HauS sammt
Zugehordle einsrhen wollen , haben sich beim Vogt
in Wößingen zu melden , und sich auf vorbcstimm -
ten Tag und Stunde im Wirrhrhaus zur Schwa¬
nen zu Wößingen bei der Steigerung einzufindcn .

Stein , bei Pforzheim den 2d . Fcdr . , 8ro .

Großherzogliche Dvmainenverwaltung .

Bekanntmachungen .

( » ) Steinegg bei Pforzheim . sDienstantrag -1
Bei dem Amtsrevisorat in Steinegg , zum Großh .
Oberamt Pforzheim gehörig , ist noch ein Th . ilungs -
Eommissariat offen , welches man , wo möglich , gleich
wieder zu besetzen wünscht , diejenige , welche hiezu
Lust wagen , die crtvrderkiche Kenntnisse besitzen und

sich überdies durch guie Z 'cugnisse über sirtliches Be¬

tragen ausweisen können , wollen sich directe an hie »

siges Revisvrat wenden .
Steinegg den 2 ) . Febr . » 8 *0 -

Großh . Amtsrevisorat .

( » ) G ern s ba ch . ' Verpachtung des Salpe -

tirgrabenS .) Vermöge hoher Verfügung wird Dien ,

stag den r >. dieses Monats Vormittags um i) Uhr
bei Unterzeichneter Steile das zwangsweise Salpeter -

graben in dem dießeiligen Amtsbezirk , «nd der freie
Verkauf dessen Production auf 3 Jahre , nemlich
vom 1 . Januar 1S20 . bis 1 . Januar » 82Z . an
den Meistbietenden unter Zugrundkegung der bestehen¬
den Salpetcrordnunq öffentlich in Pacht geneben wer¬
den . Die deofallsiae Liebhaber werden zu dieser
Verhandlung , auf gedachten Tag und Zeit mit dem
Bemerken cingeladen , da ? sie die weitere Brding -

niffe am Tage der Verstekgernng der hiesiger Da -
mänrnberwaltung rcrnchmen können .

Gernsbach den * . Mer ; t8 ; o .
, Großberzogliche Domame,i Verwaltung .

( r ) Stein . sBecpachiung des Salveterara »
hens .i Vach hohem Ertast wird das zwangsweise
Salpeterqrabon und der freie Verknus desselben in

dem diesseitigen Bezirk auf 3 Iah . « verpachtet . Mon¬

tags den 2 » . Mer ; d. I . Morgens , 0 Uhr well n

sich die Liebhaber chik dem Domaiven Derwa .' tungs
Bürean dahier emsinden , die Bedingungen werden

Key der Steigerung bekannt gemacht und können auch
täglich dabier «inqefehen werden .

Stein bei) Pforzheim den » 6 . Febr . > S20 .
Großherzoglrche Domainenverwallung .

( i ) Wiesl 0 ch. s Abhaltung von Viehmärkken
betreffend . i Die Stadt Wieeloch ist durch Regierunas -
Patenc vom 3 . Merz , 789 . zu Abhaltung 3 V . h -
markle berechtigt , hat aber den ZcitUmliandeu gemäß
gefunden , solche feit laugen Jahren auözusitz . n .
Nun sollen solche wieder eröffnet , und jeden Jabos :
ein Vi . Kmarkt am Dienstag nach Lichtmeß , einer
am Dienstag vor Georgii , und der letzte an »
Dienstag nach Bartholomäi gehalten norden »
welches den Kauf - und Verkaufslustigen mit dem
Anhang bekannt gemacht wird , daß , weil für oiestS
Jabr der erste Termin schon vorüber — der zweyte
auf Dienstag den > 8 . April und der dritte auf
Dienstag den 2 st . August fallen wird .

Wiesloch den » st . Febr . , 8 »o .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Die katholische Pfarrei Daxlanden (Landamls l

Karlsruhe ) ist dem Kaplan EliaS Al brecht zu r

Durmersheim gnädigst verliehen worden . ®

Dir Freiherrlich von Bettendvrfischen Präsenta » h
tion des Priesters Georg Linck von Bi ^chcffeheim h
zur erledigten kaihvtstchcn Pfarrei Eiffigheun in » n
Mayn - und Tauberkreis , ist die Staatsgen - Hmi- n
gung erlheilt worden . ,

Der vakante katholische Schuldienst zu Huberts¬
hofen , Amt » Wiltingen , ist dem Schulkandidaten > jj

1

Donat Schmidtzu Ichenheim übertragen worden . ^

Der kathoifeche Schuldienst zu Spcchbach ( AmtS bi

Neckargemündt ) ist , da . man die Berufung des Leh - se
rers Gertert in Grünsfeldzimmern zu demselben
auf sein Anstichen zurückgenommen hat , dem Schul¬
kandidaten Peter Ni eget von Kirrlach übertragen
worden . bc

AarlSeuher Mehlwaqe vom 2» . g
bis 27. Februar 18201 »r

Den 20 . Febr . blieb an Mehl ausgestellt 36,29 Pf . roi

Vom 20 . Febr . bis 27 . Febr . wurde
zugefsthrl . . . . stststrst Pf .

Gumma » 32753 Pf .
Davon wurde bis zum 27t ?» Febr .

verkauft . . . . 7028 . Pk .

ausgestellt ÜieS . . . . 53469 Pf . che
Karlsruhe , den 27 . Febr , 1820 . 20

Bürgermeisteramt . .
&al

, Verlag und Druck der C. § . Müllerschen Hofbuchdruckcrey .
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